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Herren Bezirksklasse Heidelberg

SG Heidelberg-Neuenheim : TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Heidelberg auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf die SG Heidelberg-Neuenheim am Samstag, den
22. Oktober im 6. Saisonspiel auf den TTC St. Leon-Rot 2013 e.V.. Die Gäste entführten bei ihrem 9:
0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:27 zeigt,
wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass die SG Heidelberg-Neuenheim diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Letzgus und Dinis bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Hees und Brückel ab dem Start. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Weber / Lutz die Begegnung mit 1:3 gegen Akin / Özcelik abgaben
und eine Niederlage kassierten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten danach Hermann /
Müller letztlich auf Lager, um Unser / Klee final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Leo Letzgus seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Mücahit Özcelik quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Beim folgenden 8:11, 7:11, 5:11 gegen Kerem Akin fand Manuel Dinis von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lars Weber bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Dirk Unser. Das musste man neidlos anerkennen. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Markus Lutz bei seiner Pleite gegen Timo Hees. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Nicht ganz mithalten konnte
Johann Hermann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thorsten Klee, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Antje Müller hatte gegen Toni Brückel beim 1:11, 6:11, 5:11 wenig auszurichten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Heidelberg-Neuenheim am 05.11.2022 gegen den
TTC Schwa-Gold St. Ilgen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.10.2022 gegen den
TTV Mühlhausen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim

Doppel: Letzgus / Dinis 0:1, Weber / Lutz 0:1, Hermann / Müller 0:1 
Einzel: L. Letzgus 0:1, M. Dinis 0:1, L. Weber 0:1, M. Lutz 0:1, J. Hermann 0:1, A. Müller 0:1 

 TTC St. Leon-Rot 2013 e.V.
Doppel: Akin / Özcelik 1:0, Hees / Brückel 1:0, Unser / Klee 1:0 
Einzel: K. Akin 1:0, M. Özcelik 1:0, T. Hees 1:0, D. Unser 1:0, T. Brückel 1:0, T. Klee 1:0


